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Nach sieben Jahren
Eine Weihnachtsgeschichte von B Renz

Nachdruck verboten

Schau Lisctte wie sich die Leute schieben in unserm
Laden das ist doch noch ein Geschäft Heuer sagte der
Rathmann Hubert zu seiner Frau die mit einer Stickerei
beschäftigt am Fenster saß Der ganze Flur steht voll
Menschen sogar die Frau Oberprediger und die Frau
Kreisphysikus sind in Person gekommen willst Du sie
nicht auf einen Augenblick in die warme Stube nöthigen
setzte er hinzu und ließ die rothseidene Gardine fallen
die er mit dem Mundstück seiner langen Pfeife gehoben
hatte um durch das kleine Fenster neben dem Schreib
tische in den Laden zu blicken

Frau Lisette antwortete nicht sie schüttelte nur unmerk
lich den Kopf daß die lila Bänder der saubern Haube
leise zitterten dann bückte sie sich tiefer über die Arbeit
als zähle sie emsig die Stiche aus

Ich muß fürwahr noch mancherlei bestellen, fuhr der
Rathmann an seinem Schreibtische fort bis zum heiligen
Abend reiche ich nicht mit dem Vorrath an Rosinen und
Mandeln wenn es so weiter geht heute ist erst der
zwölfte Dezember Solch Geschäft Lisette haben wir
nicht gemacht seit seit vielen

Er verstummte plötzlich und zog ungeduldig die Achseln
Die Frau am Fenster dort hatte ihre silberne Brille ab
genommen und trocknete mit dem Taschentuche die Augen
Dann stützte sie den Kopf in die Hand und blickte stumm
zum Fenster hinaus auf den Marktplatz wo die Schul
jugend sich eben schneeballte

Hastig erhob er sich vom Schreibtische schaute noch
ein Mal durch das kleine Fenster in den Laden wo zwei
Kommis und ebensoviel Lehrlinge beschäftigt waren die
zahlreichen Kunden zu bedienen und trat dann ans Fenster
zu seiner Frau Mein Gott, sagte er verdrießlich

muß denn immer das alte Leid vorgeholt werden Seit
sieben Jahren haben wir keine frohe Weihnacht was
sage ich keine frohe Stunde im Hause gehabt Soll
das denn ewig so fortgehen Man muß sich finden
Lisette in das was einmal nicht zu ändern ist

Jetzt schluchzte die Frau Warum ist es nicht zu
ändern rief sie fast heftig Toni ist unser einziges
Kind unser Fleisch und Blut sie bangt nach uns und
doch ich habe sie seit sieben Jahren nicht gesehen nicht
sehen dürfen weil Du Du

Weil ich es nicht zugab Lisette, ergänzte er weil
sie zu ihrem Manne hält der mich belog und nun ja
betrog Sie weiß es längst daß ich sie und ihre Kinder
mit Freuden aufnehmen würde aber sie muß sich ent
schließen dem Manne zu entsagen

Den Du hassest Lebrecht sag es nur ganz offen
Ich weiß es weiß auch daß Dein Haß kein gerechter ist
denn betrogen hat er Dich nicht das ist nicht wahr Und
auch Toni weiß es und hat ihren Mann lieb und wird
nun und nimmermehr darein willigen sich von ihm zu
trennen Das Weib soll Vater und Mutter verlassen
und dem Manne folgen Nicht einmal unsere Enkel kenne
ich, setzte sie weinend hinzu und warum

Ja warum Das ist s eben murmelte er
Frage nur Dein Gewissen sagte die Frau frage

es und die Antwort wird lauten weil Du hart und
unbarmherzig gewesen bist gegen mich gegen Dein Kind
und Deinen Schwiegersohn hart und unbarmherzig bis
aus den heutigen Tag Für Andere bringt das Christfest
Freude und Jubel für uns ist es eine Zeit der Trauer
und des Elends und Du Du allein bist schuld

Ich allein brauste der Mann aus Jetzt bist Du
ungerecht Lisette Weißt Du nicht mehr was vor sieben
Jahren auf dem Spiele stand Hast Du vergessen wie
Du gerade Du außer Dir warst als ich plötzlich in dem
Geschäfte steckte und nicht wußte wie ich mich über Waffer

Kleine Mittheilungen
sVom Regen in die Traufe Am Sonnabend voriger

Woche erinnerte sich der Studiosus Carl St als er gemüth
lich im Franziskaner saß und mit der nimmermüden Rechten
das Glas hob daß er ja dem Professor X noch einen Besuch
schuldig sei um sich dort die bei ihm belegte Vorlesung testiren
zu lassen Freilich kam diese Erinnerung etwas spät denn
das Semester hatte bereits Mitte Oktober begonnen Indeß
der vielbeschäftigten Gehirnmasse emes wackern Akademikers die
außerdem noch häufig unter den Nachwirkungen von Malz
präparaten zu leiden hat verzeihen ja bekanntlich die Götter
und die Professoren viel Also der Musensohn erhob sich von
seinem Sitze zahlte was er schuldig war stülpte sein Käppi
auf das weise Haupt und machte sich in langsamem Tempo
auf den Weg zu seinem Dozenten Nach kurzer Wanderung
durch die Straßen der Stadr wobei sich seiner Person ein
Zustand frühschoppenartiger Behaglichkeit bemächtigte gelangte
Carl St an das Haus in welchem der gelehrte Mann seine
dem Dienst hundertjähriger Folianten gewidmeten Tage ver
brachte Würdevoll stieg der Studiosus die Treppe empor
und läutete an dem einfachen Glasknopf der über dem Namens
schilde aus der Wand hervor lugte Mau öffnete Vor dem
jungen Manne stand eine äußerst appetitliche Erscheinung mit
runden vollen Wangen und einer allerliebsten Schürze um die
schlanken einfach toilettirten Hüften Bei diesem Anblick ging
dem Herrn St der für die Reize der Küche in jeder Fa on
empfänglich war das ganze Herz auf Er lächelte so freund
lich und liebenswürdig wie nur immer möglich und fragte
ob der Herr Professor zu sprechen sei Bitte wollen Sie
hier eintreten Danke mein schönes Kind entgegnete der
Liebling der Grazien hob zwei Finger seiner rechten Hand
empor mit denen er flüchtig aber kunstgerecht das weiche Kinn
der Donna umspannte und trat dann schnell in das bezeichnete
Zimmer Hätte der Herr Studiosus sich noch einmal umge
sehen dann würde er eine merkwürdige Beobachtung gemacht
Haben Der Gegenstand seiner gönnerhaften Zärtlichkeit näm

halten den alten guten Ruf meines Hauses retten sollte
Und wer frage ich Dich wer hatte mich in die Lage
gebracht Er war es unser sauberer Herr Schwieger
sohn

Die Frau hatte ihn ruhig aussprechen lassen sie wußte
wie leicht er durch Widerspruch noch erbitterter werden
sich selbst noch mehr in den Zorn hineinreden konnte und
sie wußte leider auch daß der Vorwurf gegen den Schwie
gersohn nicht gänzlich grundlos war Er hatte einst den
Vertrag nicht gehalten den er mit dem Vater seiner Braut
geschlossen und dieser war dadurch iu eine peinliche Lage
gerathen Aber sie wußte auch daß ihr Gatte zwar jäh
zornig verbissen und rechthaberisch im Uebrigen aber ein
Mann von seltener Rechtlichkeit und Pflichttreue war
dessen große Vorzüge kleine Fehler wohl vergessen ließen

Sie war in der Erregung aufgestanden um wie immer
wenn dieser Gegenstand das Gesprächsthema geworden
und das geschah leider nicht selten das Zimmer zu
verlassen und schritt nun auf die Thüre zu die in das
Hinterhaus führte

Mein Gott Lisette, begann er rnhigcr soll dies
unselige Verhältniß uns Beide noch auf unsere alten
Tage entzweien Bin ich denn allein schuldig an diesem
Zwiespalt Hast Du nicht auch Pflichten gegen mich

Ich lasse Dir alle und jede Gerechtigkeit widerfahren
Lebrecht, schluchzte sie den Drücker der Thüre schon in
der Hand haltend das weißt Du recht gut das mußt
Du wissen Ich habe mich Deinen harten Vorschriften
gefügt mit blutendem Herzen gefügt ich habe mein Kind
seit sieben Jahren nicht gesehen meine Enkel überhaupt
noch nie aber ich kann es nicht länger ertragen ich
unterliege endlich Wozu noch dieser Dein Haß ich
möchte sagen diese Strafe gegen uns selbst Du hast ja
glücklich alle Schwierigkeiten überwunden ohne Hilfe von
Tonis Gatten danke doch Gott dafür und gieb Frie
den Du glaubst mit Deiner Strenge Alles nach Deinem
Willen zu beugen nur Eines läßt Du außer Acht das
Du nimmer zwingen wirst

Und dies Eine Lisette
Die Mutterliebe sagte die weinende Frau und

schritt hinaus
t i

G L Hubert k Söhne lautete die Firma über dem
mächtigen Eingange des alten Hauses am Markte und
ebenso lautete sie schon vor achtzig Jahren als sich das
Geschäft noch auf Kolonialwaaren beschränkte denen im
Laufe der Zeiten ein nicht unbedeutender Produktenhandel

sich zugesellte Die Solidität und Reellität des Hauses
sowohl wie seine Inhaber waren männiglich bekannt bis
weit hinaus über die Grenzen des Weichbildes der kleinen
thüringischen Stadt und die zeitigen Besitzer des Geschäf
tes bekleideten auch stetig ein Ehrenamt in der Verwal
tung ihrer Vaterstadt gleichwie der jetzige Chef der Firma
Die Huberts waren immer kluge Umsichtige Männer ge
wesen ausgezeichnet durch Charakterfestigkeit aber auch
durch einen hohen Grad von Eigenwillen von Zähigkeit
in der Behauptung dessen was sie einmal für recht und
gut erkannt hatten Sie gehörten zu der nicht seltenen
Klasse von Leuten die ihr Urtheil für das allein richtige
zu halten geneigt sind selbst einer zwingenden Logik
gegenüber Und diese Eigenschaft des Herrn Lebrecht
Hubert hatte wesentlich das herbeigeführt was die Familie
zumal die alte Frau fo namenlos unglücklich machte
Das war aber so zugegangen

Der Herr Rathmann hatte spät geheirathet die von
ihm getroffene Wahl war nicht nach dem Geschmack seines
Vaters gewesen der nach einer reichen Schwiegertochter
strebte Als der alte Herr gestorben war hielt den Sohn
nichts mehr er löste sein Wort ein und führte das lie
benswürdige Mädchen feiner Wahl heim die freilich als
einzige Mitgift ihm nur eine unbedeutende Besitzung vor
dem Steinthore zubrachte eine kleine Ziegelei nebst Thon

lich stand dort hochroth im Gesicht mit sprühenden Augen und
stieß den kleinen graziösen Fuß zornig auf die Erde Denn
ach Es war leider gar keine Küchenfee sondern es war die
Frau Professorin in höchst eigener Person Zwei Minuten
später wurde der Professor der sich gerade anschickte sich mit
dem Studiosus in ein Gespräch einzulassen aus dem Zimmer
gerufen Höre begann das hübsche und kluge Frauchen das
keine Lust hatte den Irrthum aufzuklären der Student dort
drinnen das scheint ja ein Ausbund von Dreistigkeit zu sein
Denke Dir doch soeben sehe ich mit an wie dieser unverschämte
Mensch nnsrer Auguste die ihm geöffnet hatte mir nichts dir
nichts unter s Kinn faßte Sei doch so gut und lies ihm ge
hörig die Leviten Der gelehrte Herr versprach kopfschüttelnd
sein Bestes zu thun und verschwand Als Carl St sich dann
nach einem Viertelstündchen verabschieden wollte bemerkte der
Gelehrte etwas unsicher daß sich das Mädchen draußen über
ihn beklagt habe Sie wissen ja mein Lieber fügte er be
gütigend hinzu diese Personen verstehen selten einen harm
losen Scherz zu würdigen Indeß sagen wollt ich s Ihnen
doch gern Der Student fühlte bei dieser zarten Rüge die
in den akademischen Annalen ganz ohne Gleichen da stand wie
ihm das Mut in s Gesichr stieg Hätte er in diesem Augen
blicke die alberne Jungfrau zur Hand gehabt er war sich noch
unklar was er mit ihr gemacht hätte Vorläufig nnn blieb
ihm nichts übrig als sich tief vor dem Professor zu verbeugen
und sich mit dem stillen Gelöbniß einer gelegentlichen furcht
baren Rache zu entfernen Carl St trat aus der Studirstube
schloß die Thür hinter sich und war eben im Begriff über
den Korridor dem Ausgang zuzueilen als er an einem Flur
Schrank die bewußte Göttin die seine Gedanken bewegte Han
tiren sah Nur einen Moment überlegte er daß der Herr
Professor dessen Vorlesungen ja von Hunderten besucht werden
seinen Namen und seine Physiognomie gewiß schon längst wie
der vergessen hatte nur einen einzigen kurzen Moment fiel
ihm diese Thatsache ein dann stand er neben der ver
führerischen Gestalt der beleidigten Schönen Meinen Dank
holdes Kind für Deine freundliche Empfehlung drinnen und
dies zum Andenken Sprach s und drückte auf den rosigen

grübe und daran stoßendem Garten Aber so gering dies
Erbe es enthielt doch einen Schatz der Garten brachte
das schönste Obst die schönsten Rosen weit und breit
hervor und das Predukl der Ziegelhütte galt ebenfalls
als das vorzüglichste weit und breit war darum sehr
gesucht und stets höher im Preise als dasjenige anderer
Ziegeleien und hierauf baute der Rathmann im Stillen
allerlei Pläne und Hoffnungen

Vor nunmehr neun Jahren war eine umfangreiche Re
paratur der altberühmten Marienkirche zu Z nothwendig
geworden und man hatte dazu einen fremden Architekten
berufen einen Herrn Sievers aus Hamburg mit welchem
der Rathmann Hubert in amtlicher Eigenschaft vielfach
verkehrte Die beiden Männer obwohl im Alter fehr ver
schieden gefielen sich gegenseitig und das Verhältniß wurde
allmälig ein vertrautes zumal Herr Sievers Empfehlungs
schreiben eines Hamburger Geschäftshauses überbrachte
welches seit Jahren mit G L Hubert u Söhne in Ver
bindung stand Dem Architekten war die vortreffliche
Qualität der Ziegel aus seines Freundes Etablissement
nicht verborgen geblieben und so kam es daß nur dessen
Ziegel bei dem Kirchenbau Verwendung sanden

Ob zu dieser Entscheidung des jungen Baumeisters die
ohne Zweifel ihre technische Berechtigung hatte unbewußt
die schönen Augen des Fräulein Äntonie Hubert beige
tragen Wer kann es wissen Jedenfalls entfaltete sich
ein immer intimeres Verhältniß und endlich war Sievers
täglicher Gast in dem alten Kaufmannshause am Markt
und die gesammte Gevatterschaft des Städtchens darüber
einig daß die schöne Toni dermaleinst Frau Sievers
heißen werde

Hübsch war das junge Mädchen mit den blauen Augen
des Vaters und dem starken Blondhaar der Mutter das
mußte selbst der Neid ihr lassen Aber sie besaß mehr
als dieses Sie war von einer so neckischen Fröhlichkeit
von einer solchen Herzensgüte daß man ihr gut sein
mußte leutselig und freundlich wie die Mutter und hierin
das gerade Gegentheil des Vaters und eben darum sein
erklärter Liebling Als einziges Kind bemittelter Eltern
ward sie natürlich schon frühzeitig umworben indeß man
kannte den Alten genügend um zn wissen daß er seine
Tochter nicht ohne weiteres dem ersten besten geben werde
und Toni schien ebenfalls nicht geneigt unter der etwas
spießbürgerlichen jsuvssss ckorSs des Städtchens den Ge
fährten für das Leben zu erwählen

Fast zwei Jahre waren inzwischen vergangen der
Kirchenbau näherte sich seinem Ende und der junge Archi
tekt dachte bereits mit Schmerz an die Endschaft seines
Aufenthaltes in Z als eines schönen Oktobernachmittags
die Familie Hubert in Begleitung des Herrn Sievers nach
dem Garten wanderte Der Besuch galt heute namentlich
der Ziegelei die mit aller Kraft arbeitete um das erfor
derliche Material kontraktmäßig bis Ende des Monats zu
liefern Zugleich aber wünschte der Rathmann ein Ur
theil seines jungen Freundes über die Anlage zu hören
und vielleicht Pläne zu besprechen die er schon lange mit
sich nmhergetragen

Als beide Herren wieder zu den Damen in den Garten
zurückgekehrt waren und bei Kaffee und Cigarre die präch
tige Aussicht genossen hatte der Architekt begonnen

Ihre Ziegel sind vortrefflich Herr Rathmann weil
die Thonerde vortrefflich ist Im Uebrigen könnte die
Fabrikation eine vollendetere bessere sein ich meine
wenn Sie mit Maschinen arbeiteten Wem gehört das
mit Ihnen grenzende Terrain

Einem hiesigen Gutsbesitzer war die Antwort ge
wesen Und hier treffen sich wahrscheinlich unsere Ge
danken Fragend hatte der ältere Mann seinen jungen
Freund angesehen

Fortsetzung folgt

Mund der Professorsfrau einen so saftigen und herzhaften
Kuß wie diese frischen Lippen wohl nur je einen zu verzeich
nen hatten Carl St hörte noch etwas das wie ein unter
drückter Schrei klang dann hatte er den Schauplatz seiner
Thätigkeit verlassen Die zurückgebliebene schöne Frau aber
kämpfte mit den widerstrebendsten Gefühlen Durch oen ersten
Appell an ihren Gatten war sie vom Regen in die Traufe ge
rathen Ob sie einen zweiten versucht und ihm in sittlicher
Entrüstung von diesem unerhörten laxsus lluZuas Mittheilung
macht Sollte sie es nicht thun nun so erfährt es der Herr
Gemahl vielleicht durch diese Zeilen

tDie Eifersucht Ueber eine am Sonnabend in Dresden
stattgehabte Gerichtsverhandlung wird berichtet Die Eifersucht
ist entschieden die verderblichste Leidenschaft welche das weib
liche Herz durchwühlt obendrein wenn dasselbe gerechtfertigten
Grund zu derselben zu haben glaubt Schon längst hatte die
Handelsmannsehefrau Charlotte Tura in einer gewissen Mer
bitz eine Rivalin entdeckt und nachdem die Ehefrau ihren Haß
gegen die Nebenbuhlerin bis auf den Siedepunkt gebracht hatte
beschloß sie Rache gegen ihren Ehegatten Als derselbe eines
schönen Morgens im Bett noch ruhig schlummerte goß sie ihm
einen Topf kochenden Wassers in das Antlitz wodurch erheb
liche Brandwunden entstanden die sich bis auf die Brust des
Mannes erstreckten so daß derselbe ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mußte Wegen gefährlicher Körperverletzung wurde die
Angeklagte zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Dthello s letzter Wunsch In Liverpool ward am
10 d M der fünfundzwanzigjährige Mohr Georg Thomas
aus Demerara gehenkt welcher seine siebzehnjährige Frau
Margaretha aus Eisersucht ermordet hatte Als man in s
Gefängniß kam um ihn zum Galgen zu holen sank Thomas
auf die Kniee und rief In meinem Vaterlande ist s heiß
da brennt die Sonne hier ist s heute bitter kalt man möge
mir gestatten mich in meinem Winterrocke hinrichten zu lassen
Auf einen Wink des Scherifs schnitt der Henker den Sammet
kragen des Rockes weg und der Verurtheilte ward im Winter
rocke exekutirt



Provinz und Nachbarstaaten
Calbe a d S, 14 Dezember Einen Fang eigenthüm

licher Art machte am gestrigen s o ntag der Gastwirth Kegel
Besitzer des Gasthofes Zum deutschen Kaiser Bernburger
Vorstadt Hierselbst Derselbe erschlug nämlich in seinem Bier
keller ein weibliches Exemplar eines Fischotters das 80 Centi
meter lang und 4V Pfund schwer ist Jedenfalls ist das Thier
durch das offene Kellerloch von der benachbarten Saale aus
eingedrungen

Die Erfurter Schneidermeister der Konfektionsbranche
haben in einer vertraulichen Besprechung nach längeren Be
rathungen beschlossen durch gemeinschaftliche Maßregeln gegen
einige dortige größere Firmen die zu niedrige Arbeitslöhne
bewilligen und ihre Näherinnen nach Mustern die von den
Meistern aufgestellt worden sind arbeiten lassen entschieden
vorzugehen

Die folgende Anzeige aus dem Döbelner Anzeiger
läßt tief blicken Einen Schirm verwechselt Am vorigen Sonn
tag habe ich meinen Schirm mit einem anderen verwechselt
und zwar eventuell im Schützenhaus Schmiedels Garten
Rathskeller Bayerischer Hof Sonne Hotel Erbprinz N N
in Döbeln

Schönebeck 16 Dez Im Verein für wissenschaft
liche Unterhaltung hielt gestern Abend Herr Rektor vr Hüben
thal einen sehr interessanten Vortrag über Die zeitgenössischen
Dichter unserer engeren Heimath Im Anschlüsse an das
Sächsisch Th üringische Dicht er buch von G Emil Barthel
das er einer sehr günstigen und liebevoll eingehenden Kritik
unterzog und auch als Weihnachtsgeschenk warm empfahl ver
breitete sich der Redner über fast sämmtliche Dichter unserer
sächsisch thüringischen Heimath soweit sie in diesem Jahrhun
dert Bedeutenderes geschaffen haben und führte zahlreiche
treffliche Proben aus der gedachten Sammlung theils auszugs
weise theils vollständig an in besonders herzlicher Weise wie
es schien lieber und guter Freunde und Bekannten in Halle
gedenkend Die hiesige Ortsgruppe des deutschen Schul
vereins zählt zur Zeit 44 Mitglieder Dieselbe wählte als
Delegirten zur Generalversammlung des Provinzialverbandes
am 16 Dez in Halle stattfindend Herrn Kaufmann Beckel

eventuell Herrn Realschuldirektor vr Kölcker und beft lotz ein
Drittel der diesjährigen Einkünfte die sich auf 162 Mark be
laufen zur Erhaltung des Deutschihums m Süd Brasilien zu
verwenden Der Delegirte ist bevollmächtigt dahin gehenden
Vorschlägen des Vorortes Halle beizutreten

Kassel 12 Dezember Ueber die schon telegraphisch ge
meldete Explosion die sich kurz nach 1 Uhr in dem sogenannten
Ventilhause der städtischen Gasanstalt ereignete berichtet die
Kasseler Zeitung In dem Gebäude welches zwischen dem

Gasometer und der Retortenhalle liegt befinden sich die Gas
uhren Wie uns mitgetheilt wird waren g Arbeiter in dem
Gebäude beschäftigt als die Explosion erfolgte und das Haus
im Trümmer legte Leider wurden drei Arbeiter schwer ver
letzt während es den übrigen gelang unverletzt das Freie zu
gewinnen Der Arbeiter Schüßler erhielt durch einen herab
stürzenden Balken einen heftigen Schlag gegen die Brust auch
sind ihm beide Arme gebrochen so daß er im Tragkorb vom
Platze fortgeschafft werden mußte Dem Vorarbeiter Müller
wurde das Gesicht verbrannt der Arbeiter Fengler erlitt eine
Verletzung am Rücken und eine Quetschung des Fußes Die
Detonation war eine sehr starke so daß die Häuser iu der
Nachbarschaft zitterten und die Bewohner die sich zumeist
beim Mittagessen befanden entsetzt von ihren Sitzen auffuhren
Die Entstehungsursache des Unglücks ist mit Sicherheit noch
nicht ermittelt worden Durch die gewaltige Explosion ist das
Gebäude auseinander gesprengt das Dach aufgehoben und zur
Seite geschleudert worden Nur die mit der anstoßenden Halle
verbundene Giebelwand ist stehen geblieben die dicken Trag

balken sind wie dünne Sprossen geknickt und zersplittert die
Wände und Decken sind zusammengestürzt und Balken Bretter
Thüren und Fenster in tausend Trümmer verwandelt Die
Feuerwehr war alSbald zur Stelle und betheiligte sich an den
Rettungsarbeilen Wie schließlich noch bemerkt sein möge
sind Schüßler und Müller verheirathet und haben zahlreiche
Familie

Weimar 14 Dezember Thüringen besonders Sachsen
Weimar erneut sich seit einigen Jahren einer Reihe von
NaturalverpslegungSstationen welche ihren Zweck bestens er
füllen Jetzt ist nun auch die Aussicht vorhanden daß auch
eine Arbeiterkolonie bald ins Leben treten wird für Thü
ringen Vor einigen Tagen hielt das diese Angelegenheit be
treibende Komitee hier seine Berathungen ab Als Resultat
ergab sich bisher daß die Verwirklichung des Planes gesichert
ist da die fürstlich reußische Regierung einen Theil des Armen
hauses in Tinz bei Gera mit zugehörigem Terrain zur Anlage
der Arbeiterkolonie zur Verfügung gestellt hat als Beilrag zu
den Kosten 5000 Mk aus dem Kronprinzenfonds zugesagt sind
und im Uebrigen die Sammlungen die angestellt werden zu
diesem Zweck ohne Zweifel ein befriedigendes Resultat ergeben
Im Frühjahr 1886 hofft man die Kolonie bereits eröffnen zu
können Das Großherzogthum ist in dem Komitee durch Herrn
Regierungsraih Siier vertreten

Dessau 10 Dezember Der Mangel an Theologen macht
sich noch immer fühlbar Die Zahl der Theologie Studirenden
hat ja bedeutend zugenommen allein es müssen doch erst noch
Jahre vergehen bevor dieselben ihre Prüfungen abgelegt haben
und in das geistliche Amt eintreten können Theils durch Ver
wendung von Kandidaten theils durch Heranziehung von Geist
lichen aus anderen Ländern sucht man die jetzigen abnormen
Verhältnisse zu überwinden Augenblicklich sind nur 140 evan
gelische Geistliche vorhanden weiche Pfarrstellen fest inne haben
während vier Prediglaintskandidaten und zwölf Kandidaten der
Theologie die nur erst ein theologisches Examen abgelegt
haben zur Verwaltung vakanter Piarrslellen und zu kirchlichem
Hilfsdienste verwendet werden Für Geinlicke aus anderen
Ländern haben die hiesigen günstigen Pensionsverhältnisse
eine nicht geringe Anziehungskraft und so kommt es daß es
an Meldungen fremder Geistlichen nicht sehlt

Rossen 13 Dezember Eine eigenthümliche Himmels
erscheinung wurde gestern Nachmittag um 2 Uhr hier be
obachtet Bei nur an wenigen Stellen bewölktem Himmel
erblickte man erst zur Rechten dann auck zur Linken der
Sonne etwa je um den 16 Theil des Himmels entfernt
eine lebhafte Brechung des Lichts in Regenbogenfarben weiche
ungefähr Z0 Minuten lang sieben blieb Der gcgenüberiiegeiide
Theil des Himmels war völlig wolkenlos Die sichtbaren
Regenbogentheiie hatten wie es schien mehr eine elliptische
als eine Rundbogenform

Chemnttz 14 Dezember Seil am hiesigen Pulverhaus
vor einiger Zeit der wachestehende Soldat hinterrücks über
fallen worden steht dort e n Doppelposten der sich gestern die
Langeweile des Dienstes durch allerlei Uebungen in Gewebr
griffen und Gefechtsstellangen zu vertreiben suchte Ter Soldat
Unger machte hiervei einen falschen Griff ein Schuß krachte
und tödtlich durch daS Herz getroffen sank der unglückliche
Kamerad zu Boden An seiner Leiche hielt der Muskel er
noch eine Stunde die Wacht bis die ordnungsgemäße Äbivnmg
kam Der unglückselige Soldat wird hier vor ein Kriegsgericht
gestellt

Leipzig 12 Dezember Gestern wmde aus Requisition
der Staatsanwaltschaft zu Dresden der ehemalige RechlSanwalt
Dr Schmidt aus Dresden wegen Unterschlagung hier fest
genommen und nach Dresden transporlirl

Handel nnd Verkehr
Oesterreichische 1354er 250 Guldeu Loose Die

nächste Ziehung findet am 2 Januar statt Gegen den Cours
verlust von circa 90 Mark bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 2 Mk pro Stück

Ma gd eburg 15 Dezbr Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 25,00 Kornzucker excl 88 Rendem 23 80 Nachpro
dukte xcl 75 Rendem 21,50 Mark Unverändert Gem
Raffinade mit Faß 28,75 M gem Melis I mit Faß 27,50
Fest

Mailand 14 Dezbr Die Einnahmen des italienischen
Mittelmeer Eisenbahnnetzes während der ersten Dekate des
Dezember c betrugen nach Provisorischer Ermittelung für den
Personenverkehr 1,205,996,01 Fres für den Güterverkehr
2,609 690 35 Fres Extraordinaria 12,592,05 Fres zusammen
3,823 278,41 Fres

Leipzig 14 Dezember Die während der Nenjahrs
messe in den Räumen der Leipziger Börsenhalle abzuhaltende
Garnbörse wird Dienstag den 5 Jannar 1336 ihren Anfang
nehmen

Eisenbahn Zeitz Cambnrg Wegen der Aufbringung
des Rest Baukapitales in Höhe von 900,000 M dürfte bereits
demnächst an die interefsirten Städte Kommunen Fabrikan
lagen und Großgrundbesitzer herangetreten werden Es darf
wohl erwartet werden daß angesichts der großen Bedeutung
der Bahn für die von ihr durchschneidende Gegend die erfor
derliche Restsumme bald aufgebracht sein wird um so mehr
als für das Gelingen des projektirten Unternehmens eine ge
wisse Garantie dadurch geboten ist daß der anerkannt tüchtige
Bauunternehmer Herr Bachstein in Berlin den Bau und den
Betrieb der neuen Bahnlinie in die Hand nehmen wird Die
Bahnanlage in einer Länge von ca 40 Kilometer fällt in der
Richtung von Zeitz bis Schkölen zu ca V in preußisches und
von Schkölen nach Camburg mit V in Meininglfches Gebiet
Das Nächstliegende ist vorerst die Erlangung der Konzession
zum Bahnbau in welcher Beziehung schon demnächst das Er
forderliche geschehen wird

Teplitz 12 Dezember Die Generalversammlung der
Au sig Teplitzer Eisenbahngesellschaft hat die Konvertirung der
4V Prozentigen Prioritäten m eine 4proz Prioritätsschuld ein
stimmig genehmigt

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsius

Feuch
tlgkeit

der
Lust

o

Wind Wette

15 /I2
2 Uhr 763,0 6,2 5 0 90 8 V Regen

t
8 Uhr 769,0 3 7 3,0 92 80 desgl

16 12 7 Uhr 769,0 4,3 3,5 88 80 Dunst

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Ztädten folgende Petersburg j 1 Hamburg Memel
4 4 Karlsruhe 2 München 0 Chemnitz s 2 Berlin 3
Paris 4 3

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 15 Dezbr
Äbends 2,23 am 16 Dezember Morgens 2,40

3 Klaffe 173 König Preuß Lotterie
Ziehung vom IS Dezember 1885

Ohne Gewehr
Erster Tag

Nur die Gewinne über 155 Mark sind den betreffenden Nummern in
Parenthese beigefügt

5 S2 85 S3 202 8 55 63 344 73 78 616 18 855 71 87 33 300 33
45 84 1003 4 68 82 128 60 323 200 57 17b 66 86 413 558 611 43
73S 84 813 23 73 31 33 S020 23 46 129 230 315 408 41 524 73 631
7S 30 708 70 35 845 70 72 73 38 300 2 4 10 20 51 85 Z007 58 81
167 63 87 220 38 84 303 63 422 72 85 531 618 200 33 50 66 82
713 85 834 240 358 6g 30 200 36 30 243 31 345 200 60 200
414 46 56 57 32 513 58 38 606 44 54 63 84 33 723 820 73

5046 278 73 330 81 424 32 534 70 170 84 170 622 200 84
170 777 841 84 86 33 327 137 200 14 13 30 322 32 54 60 71 635

725 74 853 72 82 31 718 13 44 50 201 303 80 473 707 36 803 65 323
30 34 824 38 47 60 183 265 34 326 57 446 518 23 68 73 87 31 33
602 81 2401 821 52 33 322 67 907 43 74 35 203 4 364 33 584 773
813 65 312

1V008 II 242 36 314 56 458 500 23 73 628 37 71 776 88 200 32 850
83 397 ÄZ027 28 122 27 70 74 88 20l 56 72 81 311 18 34 428 40 53
60 62 86 98 511 17 32 240 42 57 85 600 170 27 837 46 68 170
Slv 12 S033 83 103 48 208 34 52 304 8 407 34 81 515 16 724 25 38
37 836 13047 161 73 204 72 430 540 56 675 170 742 170 45 68 844
355 87 t n 026 43 50 35 183 215 55 84 336 52 73 75 83 83 402 88
500 l2ii0 25 31 170 605 26 37 170 727 841 43 8b 38 303 84 170

15032 42 87 170 475 560 82 682 33 712 47 54 830 38 337
ZL005 156 63 33 226 34 371 502 836 47 48 67 336 46 17026 31 111
13 21 207 40 87 355 67 73 464 503 23 54 676 33 755 820 47 72 373 33
18080 116 17 62 218 311 33 64 570 71 76 605 33 42 85 814 25 388
80 19 00 66 74 153 223 30 308 61 32 37 432 536 37 610 11 170
710 55 81 345 73 86 240

AU23 220 33 333 35 402 21 170 83 511 22 56 170 713 64 35
830 38 315 74 L 12 101 262 76 322 432 524 40 170 48 70 674
31 744 54 35 851 62 72 74 34 170 385 33 35 2030 53 100 11 33
27 3 2 66 425 34 60 507 23 31 604 17 43 84 200 712 44 57 71
810 600 323 28 ZZ010 108 30 80 83 256 33 300 416 83 34 35
566 17V 73 170 728 83 840 240 S4027 75 76 153 74 231 33
301 427 35 3 56 534 53 643 50 78 MV 756 822 38 83 83 345

L5134 300 33 43 46 75 83 244 45 46 357 401 3 57 63 500 705 3
26 170 73 873 315 13 2K078 215 306 170 64 170 85 436 57 538
33 6 1 48 63 84 34 744 853 65 82 83 312 15 26 S7022 73 73 81 225 52
53 81 480 36 534 37 45 743 64 31 866 170 354 68 28057 80 82 83
223 84 3 5 23 73 483 88 515 80 170 601 23 727 73 kv v 31 844 317
35 33 S 58 144 52 66 206 200 54 62 71 473 83 542 200 44 705
38 47 70 77 810 25 37 327 31 87

30073 34 114 16 200 66 227 373 37 430 43 200 63 76 80 88 723
46 73 8l 31017 170 68 72 123 84 170 88 258 404 42 86 574
611 170 73 38 170 712 170 41 851 62 30 313 15, o 14 48
81 170 32006 240 43 30 133 247 335 46 54 31 474 73 563 51 623
720 41 48 312 33024 60 87 118 87 223 200 51 362 474 553 31 33
623 74 738 845 305 75 34021 32 102 17 35 213 60 37 332 64 170
468 533 76 745 61 170 86 802 306 24

35058 123 42 38 221 387 35 400 517 31 755 65 827 87 32 34 313
18 54 3KS11 37 38 64 32 38 103 51 76 224 31 35 75 76 37 378 456
522 56 53 650 63 718 170 46 55 87 830 37136 43 33 170 223 82 364
417 24 32 651 713 42 13 325 63 38015 76 178 213 341 37 411 44 517
45 56 77 636 744 46 814 31 36 170 332 47 32 39070 88 36 115 43
217 23 305 48 63 33 440 571 75 638 757 170 72 806 13 15 345 60

4V060 30 104 7 246 31 312 65 63 36 422 33 541 73 64V 170 33
721 300 22 834 51 62 314 71 30 010 52 131 32 205 28 353 475 518
647 757 70 33 806 17 22 66 317 43 42173 76 73 262 68 317 26 407 37

1 72 78 715 85 324 43027 300 203 23 33 38 326 405 557 170 33
617 170 720 855 321 170 44083 83 170 264 335 403 30 63 527 607
S7 170 35 733 43 370

4500 t 25 170 S3 65 73 38 103 170 23 32 85 33 246 47 486 300
S0S 80 30 S713 200 80S 11 303 11 41 51 53 4 001 65 67 71 113 21
41 284 384 427 170 S33 86 681 30 755 72 88 47000 42 33 106 230 43

317 22 30 66 405 651 720 170 34 41 42 84 87 8S3 SS W0 L SS7
45 81 200 48068 83 32 135 200 454 73 83 513 60 St IM 24 700 12
14 61 73 170 33 817 21 87 97 333 4S053 166 227 87 37 347 30 S
36 61 543 600 3 6 51 73 88 723 71 834 44 300 IS 63

SV065 78 117 53 85 31 204 17 18 43 305 50 502 28 31 47 613 42
87 170 7 53 60 71 83 864 170 73 380 51S13 61 200 3A211 L 360 62
84 417 60 61 525 56 53 33 648 300 58 170 720 44 74 77 835 54 SZS
62 88 170 52023 26 170 37 41 80 121 28 43 201 54 170 355 71
430 64 521 170 602 7 768 170 83 855 64 35 338 84 53001 50 36 106
S3 53 72 472 36 200 612 33 61 64 170 845 46 308 43 6g 54023 51
57 62 140 70 30 230 55 80 83 322 23 70 508 68 88 200 671 83 863
200 311 76

55057 154 61 200 10 170 27 63 300 36 31 530 32 170 603 35 67
170 771 801 38 73 80 362 5S004 66 115 170 17 73 31 388 200

427 77 240 520 27 170 41 74 30 762 68 75 307 8 25 38 57061 38
104 67 205 14 38 323 31 32 43 56 300 62 82 402 21 41 71 72 83 548
67 81 170 83 600 11 750 817 67 73 36 308 21 58002 47 66 86 161
78 217 20 170 33 48 81 304 30 87 465 585 706 8 20M 61 82 846
355 61 67 70 73 59018 60 80 38 122 50 35 234 48 341 32 35 453 511
82 31 778 877 366 63

006 1d 200 51 130 170 83 200 242 47 367 411 73 542 76 88
33 742 803 34 77 301 170 75 80 38 KI0V6 23 62 142 208 340 435
505 8 607 11 52 36 783 867 73 324 32 31 2054 58 34 100 17 25
235 52 63 310 24 27 52 77 87 438 86 35 611 63 740 41 43 33 805
34 48 300 31 338 67 30 K3157 87 267 170 362 412 170 85 533 647
60 36 713 58 72 816 24 51 78 34 300 20 26 66 L 1064 73 267 180
316 200 22 52 66 400 31 37 50 522 41 61 616 170 53 734 830 35
337 77

5063 104 23 38 202 3 22 200 33 314 170 53 68 400 23 33 523 53
60 620 63 842 63 325 K014 13 64 148 332 65 200 422 24 27 170
34 704 12 51 56 71 240 842 61 82 37 351 K7010 20 54 151 271 33
307 45 32 170 34 403 42 552 54 64 631 42 55 80 36 704 15 52 88 835
61 327 50 57 K8023 58 33 124 224 52 36 358 38 400 20 200 45 72
510 16 50 602 17 788 843 51 71 84 367 9157 53 73 170 522 328
23 58 407 32 33 560 72 75 35 623 81 170 718 47 85 826 305 21

70047 52 121 300 43 81 215 200 25 378 458 77 533 71 616 48 66
733 35 42 803 11 334 71134 37 3 VV 243 65 66 343 170 48 73 450
504 77 170 635 44 702 827 23 37 353 72036 130 170 56 78 87 38
237 61 65 87 318 170 55 413 27 501 20 630 36 776 861 73 303 22 33 83
85 33 73014 63 154 6S 37 268 70 75 323 535 613 37 46 200 52 744
867 76 343 34 74008 175 254 327 170 508 200 32 633 62 83 740
47 304
W 75064 138 231 77 200 33 344 58 462 35 562 240 75 600 21 44 5S
76 787 872 312 36 41 42 45 43 7K075 37 104 22 53 60 33 225 350
53 68 77 34 402 24 52 72 500 53 621 52 63 731 45 48 61 837 40 170
87 88 987 77101 200 60 32 33 238 315 22 32 34 553 672 86 722
51 53 817 31 37 83 88 336 78064 20S 26 27 424 30 31 200 523 68
72 74 170 83 240 653 68 721 22 817 23 300 79028 36 61 251 170
315 65 456 86 544 626 33 704 34 41 170 44 43 170 836 45 7ü
378 83

8VI50 204 30 56 73 355 72 98 442 53 60 618 701 21 170 87 847
324 42 81061 84 170 114 248 35 314 501 200 25 38 90 33 652 60
843 34 82028 30 113 76 221 31 36 324 33 83 413 52 513 66 720 33 3S
63 375 83013 121 235 377 78 507 22 33 170 43 58 33 650 70 85 720
84 333 84001 8 13 65 32 134 37 81 206 26 18v 43 170 32 347 78
413 170 61 84 500 15 17 603 11 44 710 15 170 50 873 318 28

85040 42 84 123 73 204 13 313 37 410 170 44 54 200 601 3 14
72 747 331 53 S3 8K041 166 67 268 341 42 75 413 47 84 89 562
653 847 66 34 331 87033 36 170 116 170 17 71 36 250 86 333 437
77 170 563 84 88 630 33 33 732 170 813 24 35 89 96 88042 63
154 231 37 310 30 426 33 46 82 523 28 45 89 686 715 93 841 944 6K
68 89148 64 170 240 49 436 40 170 513 43 87 170 669 77 79 89
33 753 56 35 330

90083 31 242 87 36 33 366 414 27 30 36 37 34 558 66 67 727 43 SS
30 326 91015 38 233 40 45 73 80 35 401 35 43 53 60 680 93 170 874 91
363 92184 257 331 422 37 523 53 73 600 1 10 53 710 170 803 SS S1
77 87 34 357 93134 82 217 44 43 70 72 561 745 60 67 34 856 63 68 9ZL
94012 73 170 213 71 240 36 170 367 435 3ö S7 S74 94 649 751 St
170 87 801 13 61 30 324 44 78

Zur Pflege von Mund n Zähnen
zur angenehmsten Reinigung Beseitigung
von Mund und Tabaksgeruch Zahnwein
stein und Zahnschmerzen zur Sistirung der
Zahnfäule Caries und um den Zähnen
blendende Weiße und dem Munde liebliche
Frische zu verleihen ist unübertroffen die
renommirte

aromatische Zahnpasta
von C D Wunderlich königlich bayer
Hoflieferanten preisgekrönt B Landes Aus
stellnng 1882 s 50 Pf bei C Kaiser
Schmeerstr 24 und H A Scheidelwitz
Geiststraße 70

s

S

DLNmtzer
Mehle

55

LS

55
O

Blücherstraße 10

Möbel Magazin
Billigste Bezugsquelle am hiesigen

Platze
Empfehle in großer Auswahl selbft

gefertigte elegante u gediegene Ar
beit Kleidersekretäre von 8 24 Thlr
Bertikows von 9 25 Thlr Sophas
von 10 30 Thlr echte Sophatische
mit Rolle von 6 Thlr an Compl
Zimmer nnd Ausstattungen von 100
bis 1200 Mark stets am Lager

1W Durch kostenfreie Geschäftsräume und
eigene Werkstätten bin ich im Stande sehr
billig zu verkaufe
TIii Tischlermeister

Fleischergafse S I

Heirat Reiche Heiratsvorschläge erhalten Sie
sofort im verschlossenen Couvert discret

Porto20Pf Ken r I zn2 iser
erliu vl ür Damen frei



in allen Größen

IZlS

Zur Festbäckerei empfehle ich

von bekannter Güte nnd Wackfähigkeit
zu billigsten Mühlenpreisen

Gest Aufträge führe prompt aus und mache alle Zusendungen in Halle
frei Hans ohne P eisauffchlag

WNSergsr Mehluiedcrlage
1 Verkaufsstelle 2 VerkaufsstelleSteinweg 43 M Bernburgerftr 3M

Die Licht n Seifen Mbrik
von

1 1 I Inrli alter Markt IS
empstehlt ihre selbstgefertigten waschtrocknen

ohne Füllung
U aZZvttSHsiLSM in bester Qualität und feinstem Parfüm

von reinem Wachs
in weiß gelb nnd bunt

in Wachs Stearin n Paraffin
n in Stearin und Paraffin

mliOß veMliioäelikr Mi
1865 1 kreis AersedurZ
186 l kreis karis

kür lorctäsutsotilMä
1867 1 kreis l IiemM
1870 I kreis Kassel
1873 kreis Neu

DdrsnäixlMi
1876 I kreis k iiwich m
1878 1 kreis kliekk

1880 ÄüZel Mlles
1880 I kreis i uiwo 8xä ex
1881 i kreis MüMi Aeldonrue
1881 kreis Wdourae
1883 kreis MüZch iwster m

IZiu snälzzIolli
1883 1 kreis iMill z msterA ttü

DiirsQäixlom

MNKARZN IN MZAÜG SZ AVON M rZZ VZK ZS1K
s z z tos S v SLvz r t üll Z zz Z z s

Weihnachts Verkauf
Sämmtliche Waaren

Bürsten Kämme Toilettenspiegel Zahn
Nagel Taschenbürsten Odeurs Pomaden
Oele Lau clo juiniii Vegetal Honigwaffer
Zahnpulver u Pasta Puder u Schminken
Seifen zc sollen bis zum Feste 20 /g unter
dem Kostenpreis verkauft werden

MZ gr Nlrichstr 34

von 3 25 Alii Z

kuckchk KtckM
Hokllöksi Äntsii

Kr K i Zt kHt 33

ZRttl liSN
empfehle sämmtliche Waaren in guter
Qualität zu billigsten Preisen

ZUN

WZ sU j
empfehle ich bet geehrten Hausfrauen Von Stadt nnd Land
die altrenoMmirten H sZ Zi MASGMG der DöllniHer Mühlen
Werks zn hilligsten Mühlenpreisen

ResteVMgeK frei Hmzs

VsUM

rruä KZ niiv S SilSv Istöwr Lrnts loss nnä in
I nstsn ZroZSS us vadl in allöQ rsislÄAW

VüZllliZ ZW Mit Ksdrs uells5lMV6isiir A
L von r Daviä Lödus

von L van Honten Zoon unä 1 0
Llooksr L mstsräam

iv Llöcksn
H n vörsollisäsnö Ädrik ts llalwn döstsus ömxkodlsll

Gewinne fielen auf nachstehende Nummern

14 15 27 28 35 36 45 46 59 65 72 81 83 92 110 117
124 135 139 149 156 160 181 195 199 207 209 230

235 257 261 263 265 271 288 291 308 309 319 324 334
335 338 344 354 365 366 383 387 393 395 432 447 450
467 470 472 475 479 500 510 515 530 539 542 549 591
612 617 628 631 652 655 656 671 687 689 697 703 713 730

Die Gewinne liegen zur baldigen Abholung bereit bei Hrn lüvlk
große Wrichstraße 1Z

Das Ausstetlungs Comite des Kunstgewerbe Vereins

W FK TWSWSSSS
27 gr Wrichstraßc 27

empfiehlt fein großes Lager svrvirt und SSvinn zu Fabrik
preisen billiger als jede Konkurrenz ff Hamburger u Rufs Caviar ger Rhein
lachs sowie sämmtliche Delikatessen der Saison

Ausschnitt feiner Wnrst und Fleischwaaren das einzige Geschäft seiner Art am
Platze täglich feinste Wiener und Frankfurter Würstchen

Schüsseln werden aufs Feinste garnirt
vorjährige Muster verkauft
weit unter dem Fabrikpreis

MTMVR M S Leipzigerstraße 31

S I WSZS Z7 MK
Von unserer Echwälsrei liesern wir

von vorzüglicher Qualität mit sehr hoher Brsnnkraft sehr geringem
Aschengehalt und von ganz gleichmäßiger Körnung bis auf Weiteres

zum Preise von S3 Pfg Pro Gsntuer ab hiesigem Kohlenplatz und

TD frei ins HausDer Coaks eignet sich auch gut für Warmwasserheizungen u dergleichen
Halle am 14 Dezember 1885

Consolwirte Hallesche Pfännerschaft

der Weihnachls Ausstellung
des

krteSr Lrvst Sploss

i M
ZM TZIZÄ jl V IITZZSÄ AüWWMWNlI AUZZ K Z ZdDZS ZKKZZZKSt Z z visvM

zgZNLe Zs ZWSZZZ ZiZSASZ VVI

O K ZSTZSZW s S K HV THU KVÄ



vi MiiM f imGroße Märkersiraße 28 Kkhe am Markt
ausgestattet mit vZ tvi ZilVniAGZt eröffneten mld halten dieselbe hiermit e ohlen

ksrSsUllß Vvdvr Solw
r M Mm

Lsiststr l Nar tW
KeUW t 1804

empfehle einem hochncehrtc Publikum uur eigene
Fabrikate vorzüglicher Qualität

kviinstsn onegkuOken
in diversen Sorten und Grötze auerkannt beste

Waare feinst gewiirzt

T Si5I3tL I S o IQllkZII
iu M Rt Q os Hi K MaR Nasel

HVO K8 XZK
HsIlQ8vi v in Schachteln Cartous und Packeteu

K0niA uo1i6ii IZAus6r
ausgestattet mit den verschiedensten Märchenfiguren

Hansel und Grethel Rothläpvchen nnd Wolf c

if l e88eri u lafel Liioeolaclkn
MG 1lSV ZGx SZ SS S

ßß llessenKkonkons
in undin reichster Auswahl und von vor

züglichem Geschmack

Mck LMbMmil M NMelii
k MiMberM v IMcker MrÄps
in Schachteln und ausgewogen Lsmü8skgfdoksn vto

Ls uUi voukeete
I M ste Auswahl verschiedenste Sorten in Marzivan
i C hoeola de BiSquit Liqueu r Schaum und Auflaus

täglich frisches eigenes Fabrikat

silmaolitsstollsii
werden t bekannter Güte angefertigt

rä8vnt Olioeolaäv
für Kaufleute feine Packung

1
1 lu kestAvsedenke

empfehlen wir unser in

r vdtvorkoo Sssvdvlcklltsr tiir NKSllüsvdriNvn
KNeMkli kockbiielieril imä ÜWIItM ii

auf das Reichhaltigste ausgestattetes Lager
Sämmtliche von anderen Buch und Musikalienhandlungen angezeigten Werke sind anch bei uns

vorräthig und werden ohne Verzug und ohne Preisaufschlag sosort besorgt
Mit Ansichtssendungen stehen wir gern zu Diensten

Hochachtungsvoll

NRX RosZUsr Z B ch n MußkMenlMndlung

ch Halle a S 9 Poststratze 9

Empfehle als sehr praktische
Veiliuarktü

kiMMM
ff lackirt

Brodkasten
Kaffeemühlen
grau und blau

emaillirtes Geschirr
und alle Küchen
Artikel Ferner

MdestiMe
Sitz Flch und Kin
der Badewannen

Verstellbare

I88UävI 6I
zu Sandbäder

Geruchlose

MM KIMlS
stets das Neueste u Beste

und

Preiscourant auf Wunsch

Zlnrltie ILÄnlzx
H II G zRathh ansga ffe 9

Für
NiliiiMz kWckegktz

i v Stück
LsKss Nsvksll

Größe für 12 Personen
in den neuesten Dessins

4 Mk früherer Preis 8Mk

Nmckk Mr
Pa Qualität 1,S0 Mk

Hcjolf Lternfell
Wnen Handlung

s Gr Ulrichstraße 3

HlIIM 8Ml k II
geeignet für den Weihnachtsmarkt verkauft
sehr billig Näh i d Exped d Bl

Ick WSItKvr gr Steinjlraße 60
Zu praktischen und billigen

M LKlIUiU
empfehle

Baumwolle Stück von Mark
s Leinen Stück von Mark s,ssSsk vl tL eirvml und i in bnntem Barchent

r von Gingham Stück Mark 3,t O
i Drell Dutzend Mark 6 9S Halbl und kräst Drellgewebe Stück Mk sBaumwolle Meter SS Pf

Leinen Meter KZ Pf
T Herrenhnter Meter Vv 7Z Pf
i vinvi Creas F Meter 8V SO Pf

Meter 43 SV F GO Pf
mit kleinen Fehlern Dutzend von S Mark an

Von einer

I iqu SsÄv s
Masse kommen die ResibeMnde von

Tricotagen Wäsche Leimn u Gardinen
zum freihändigen

Ausverkauf
Reinseidene Ripshalstücher 75 Pf Taschentücher 3 Stück für 20 Pf Halb
und Reinwollene Gesundheitshemden für Herren und Damen 85 Pf 1 bis
I V Mk Eskimohemden für Knaben von 75 Pf bis 1 Mk für Herren von 15/4
bis 2 Mk, warme Winterhosen für Kinder von 40 Pf für Mädchen von 70 Pf
bis 1 Mk für Damen 1 /2 Mk große gestrickte Damenröcke Stück 1 Mk 10 Pf
Kinderröcke von 60 Pf an Tricot Unteranzüge für Kinder von 75 Pf an
Unterbeinkleider für Herren von 85 Pf bis 2 Mk Strickjacken Wolljacken
Jagdwesten Strümpfe Handschuhe sehr billig gehäkelte Komodeudeckeu
65 Pf Nähtisch 30 Pf Sophaschouer 15 Pf hochfeine gestickte Schweizer
Tüll Garnituren Tisch und Sophadecken

GarÄMN SsZtsr
in Zwirn und echt engl Tüll

Gobelin Tischdecken Komoden und Nähtischdecken mit Schnur und Quasten
einzelne Bettdecken gestrickte Kinderkleidchen Damenwesten Seidenplüsch
Kapotten feine wollene Tücher Einzelne Damenhemden Kinder und
Herrenhemden fabelhaft billig Große Blandrnckschürzen 65 Pf Kinderschürzen
25 Pf Alpacea Damenschürzen 80 Pf hochfeine farbige Unterröcke von 3
bis 6 Mk grauleinene Handtücher 15 und 25 Pf weiße Stubeuhandtücher
Leinen Rester zu Bett und Leibwäfche

Der Verkauf findet werktäglich statt Bormittags von 9 bis 12 Uhr Nach
mittags von 1 bis 6 Uhr

Große Mausstras e 1

LolioiiruiA äsr Usrvsu äss Lxislsrs XouW IZsIästiAiillA
äsr lllsiir Lonsörvirnn äsr unäKüts clss InstrmQSntöZ IlQvsrWÄsrtsr ustancl in äsr Lxisl
art Lsciusmes Q unä d LtÄlsn naeli Lslisdsr

mit stumm W
dsi

WilliÄmstr 5

Aslb lilllä Vöiss
köiust clscorirts

Vt RV I K Itraiiviilrvr e köwst äs
oorirt

vsiss u u nt

1 ki l ü i i tliktr
i raLkmZZriII iitIxvrZ vi vsi88S

uiicl bui ts
äecorirt
keuörsielisrs

atts

smpllsdlt die I i0 enkall IIur A von

Kslwbolü ck vomp
krkedM 8kIieMeI
heute eintreffend empfiehlt

vAielRri
I chxiM tl gWe 2

Orangeat a Pfd 1 Mk
Snltan Rosiuen ä Pfd 30 Pf
Starke ger Aale
Danziger Neunaugen
ff ger Rheinlachs
Feinsten Astrachaner Caviar
Hamburger Caviar in z u 4 Pfd

Fäßchen

Die größte Auswahl feiner Wnrst
und Fleischwaaren

Pommersche Gänsebrüste
Jtal Maronen Pfd 30 Pf
Teltower Rübchen
Magdeburger Sauerkohl
Die besten französ Wall und Hasel

nüsse und fr französ Trüffeln
empfiehlt

HV 88NR I I 9
gr Ulrichstr S7

Riesen Neunaugen frische Sen
dung

Große Bratheringe
ff holl Milch Heringe
I Brab Sardellen a Pfd 1,50

und 1,75 Mk
Geräucherte Heringe und Bück

linge
Capern und Perlzwiebeln

empfiehlt billigst

Bärgaffe 10
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